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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung Il Punkt 11 der 6ffentlichen Sitzung am 19. November 2009

Vorlagen-Nr. 09-V-51-0046

Pflegestitzpunkt nach § 92 ¢ SGB Xl (Pflegeversicherung)

Beschluss Nr. 0511

Die Landeshauptstadt Wiesbaden tritt dem Rahmenvertrag fur die Arbeit und Finanzierung der
Pflegestilitzpunkte im Lande Hessen bei und beabsichtigt, zundchst einen Pflegestitzpunkt
einzurichten.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Pflegestitzpunkt jeweils eine Mitarbeiterin/ein
Mitarbeiter der Kommune und eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter der Verbéande der Pflegekassen
zusammenarbeiten sollen.

Der Magistrat (Dezernat VI/51) wird beauftragt, die Verhandlungen mit den Verbé&nden der
Pflegekassen zu fuhren. Dabei ist darauf hin zu wirken, dass in Wiesbaden insgesamt funf
Pflegestiitzpunkte eingerichtet werden.

Der Magistrat (Dezernat VI/51) wird beauftragt, einen Pflegestitzpunkt im Sachgebiet
51.500303 einzurichten. Zum Betrieb des Pflegestitzpunktes wird in in diesem Bereich eine
Stelle einerSozialarbeiterin/eines Sozialarbeiters bzw. Sozialpddogin/Sozialpadagogen neu
geschaffen. Der Wert dieser Stelle richtet sich- vorbehaltlich einer noch zu erfolgenden
Bewertung durch den Magistrat (Dezernat 111/11) zun&chst nach Vergitungsgruppe IVb , Fg.16
BAT bzw. Entgeltgruppe 9 TV6D.

Der Magistrat ( Dezernat VI/51) wird beauftragt, den Pflegestiitzpunkt so zu konzipieren, dass
die Leistungen insbesondere hilfs- und pflegebedirftigen Menschen zwischen Jugend- und
Altenhilfe zugute kommen (25- 60J&hrigen).

Der Magistrat (Dezernat VI/51) wird beauftragt, zeitnah Dezernat /20 eine Deckung fur die
unterjahrigen Kosten in 2009 zu benennen. Eine Zusetzung fur die erforderlichen Mittel in
2010/2011 erfolgt nicht, sie sind innerhalb des Budgets Dezernat VI sicherzustellen.

Sofern die oberste Landesbehotrde (Hessisches Ministerium fur Arbeit, Familie und
Gesundheit) den weiteren Ausbau von Pflegestitzpunkten verfugt, sind diese an den kinftigen
vier Standorten der Sozialverwaltung einzurichten. Die Besetzung der weiteren
Pflegestiitzpunkte erfolgt mit vorhandenem Personal der Beratungsstellen fiir selbstéandiges
Leben im Alter und je einer von den Verbanden der Pflegekassen beschéaftigten Person.

(antragsgemal Magistrat 22.09.2009 BP 0827)
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Dem Magistrat Wiesbaden, .11.2009
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag
Dr. Heimlich
Der Magistrat Wiesbaden, .11.2009
-16 - im Auftrag

1. Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung
2. Abdruck:
Dezernat /20
Dezernat Il
mit der Bitte um Kenntnisnahme Zieren-Hesse

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung II Punkt 11 der öffentlichen Sitzung am 19. November 2009
	Pflegestützpunkt nach § 92 c SGB XI (Pflegeversicherung)

